
Unsere Arbeitsgruppe untersucht mittels verschiedener
molekular- und zellbiologischer Ansätze die Rolle
verschiedener im Tumorgewebe differentiell exprimierte Gene
in der Krebsentstehung und bei der Metastasierung.

Unser Interesse liegt auch auf der Entdeckung neuer potentiell
diagnostischer Signaturen sowie der Entwicklung neuartiger
experimenteller Strategien in der Krebstherapie.

Die Arbeit soll sich mit der “Molekularbiologischen
Charakterisierung Tumor-relevanter Proteine” beschäftigen.
Eine genauere Spezifizierung erfolgt auf individuelle Anfrage.

Fluoreszenzmikroskopie, “Live-Cell-Imaging”, Mikroinjektion
lebender Zellen, Zell-basierte Screening-Assays, FACS-Analyse,
Immunhistochemie, qRT-PCR, Gen-Chips, Western-Blotting

- Studium der Human- oder Zahnmedizin
- Grundkenntnisse in molekularbiologischen

Arbeitstechniken und Säuger-Zellkulturen wären von Vorteil
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